
INTERVIEW >>> Dr. Lilly Qualen hat mit 26 Jahren den Sprung ins kalte 
Wasser gewagt und ihre eigene Praxis gegründet. In der dentalfresh
beantwortet sie regelmäßig Fragen rund um Leben, Lieben und Arbeiten 
als selbstständige Zahnärztin und junge Mutter.

Seit ihrer Praxisgründung vertraut Dr. Lilly Qualen auf 

die Softwarelösungen von DAMPSOFT, die ihr 

die Arbeit und das Leben erleichtern.

Aktuelle Infos zum digitalen Praxismanagement 

sowie nützliches Expertenwissen und spannende 

 Erfahrungsberichte erhältst du regelmäßig mit dem 

Newsletter speziell für Existenzgründer.

Jetzt anmelden und auf dem Laufenden bleiben: 

www.dampsoft.de/startup

Q&A mit Lilly:

Lilly, mit der Erfahrung, die du heute 
hast: Wann ist der beste Zeitpunkt, 
um eine Zahnarztpraxis zu gründen? 
Die Frage ist genau wie die nach dem 
idealen Zeitpunkt fürs Kinderkriegen: Es
gibt ihn nicht. Das Leben mischt die
Karten immer wieder neu, hält Heraus-
forderungen bereit, lässt uns stolpern, 
wieder aufstehen und dadurch stetig 
wachsen. Als ich mit 25 Jahren noch in 
meiner Assistenzzeit und gleichzeitig in 
der Hochphase der Gründung steckte, 
kam mir beispielsweise nie der Ge-
danke, eines Tages mit 22 Kilo und 
einem kleinen Menschen mehr „auf den 
Rippen“ am Behandlungsstuhl meiner 
eigenen Praxis zu stehen. Ich wusste 
zwar: Ich will eines Tages Kinder haben, 
nur wann – und vor allem wie – das 
möglich sein wird, darüber habe ich 
nicht nachgedacht. Es ist nie verkehrt, 
sich Gedanken über die Ziele der 
 nächsten fünf, zehn oder 15 Jahre zu 
machen. In welcher Reihenfolge man 
diese Ziele dann erreichen möchte, 
spielt eine eher untergeordnete Rolle. 
Nehmen wir mein Beispiel: Natürlich 
wäre es bequemer gewesen, erst mal 
eine Familie mit all den Vorteilen des 
Mutterschutzes  während einer Anstel-
lung zu gründen. Ich bezweifle aber, 
dass es dann später als Mama von 
 Kindern weniger herausfordernd gewor-
den wäre, eine Praxis zu eröffnen. Wir 

können nie alles planen, kontrollieren 
oder Ziele „abarbeiten“. Das  Leben 
spielt nach seinen eigenen Regeln. 

Praxis, Familie, Hund: Wie  bekommst 
du deine Termine unter einen Hut? 
Grundsätzlich richten sich meine privaten 
Termine nach meinen Behandlungs-
zeiten. Morgens bringe ich meinen Sohn 
zu meiner Familie, die ihn während der 
 Arbeitszeit betreut. Vor und nach der 
 Arbeit gehe ich mit meinem Hund spa-
zieren. Die Mittagspause nutzen wir als 
Familie zum gemeinsamen Verschnaufen. 
Mein Alltag ist ein kleiner Hürdenlauf an 
Organisation. Zum Glück habe ich Unter-
stützung: Mein Team kümmert sich zum 
Beispiel um die Termine in der Praxis. 
 Parallel füllt sich über das Online-Termin-
management unser digitales Terminbuch. 
Unsere Patienten können ihre Termine 
selbst buchen. Dank meines tollen Teams 
und unserer digitalen Helfer reicht es 
 völlig, dass ich mich „nur“ um die 
 Familientermine kümmern muss. 

Wie hast du zu deinem persönlichen 
Workflow in der Praxis gefunden? 
Ich bin überzeugt davon, dass wir uns
im Leben im stetigen Wandel und 
Wachstum befinden. Deshalb wird auch 
unser Workflow in der Praxis ständigen 
Optimierungen unterzogen. Zu Beginn 
der Praxisgründung hatten wir wenige 

 Patienten und deshalb viel Zeit für 
 administrative Aufgaben. Damals habe 
ich das meiste in die eigene Hand ge-
nommen. Mittlerweile unterstützt mich 
mein Team bei fast allem, was rund um 
die Behandlungen anfällt. Wir nutzen 
 voller Begeisterung das „Orga-Tool“ im 
DS-Win. Auch das Qualitätsmanage-
ment, sämtliche Wartungen, Validierun-
gen und Hygieneprozesse sind voll 
 automatisiert im  Programm integriert. 
Ohne eine digitale Organisation durch 
unser Praxisverwaltungssystem wären 
die stetig steigenden Anforderungen an 
uns und die Praxis kaum zu bewältigen. 
Die Software vereint einfach alles, was 
wir im Praxisalltag brauchen, und ist 
dabei für jeden im Team einfach und 
strukturiert nutzbar. <<<
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Ultracain D-S 1:200.000 1,7 ml/2 ml/20 ml, 40 mg/ml/0,006 mg/ml Injek-
tionslösung; Ultracain D-S forte 1:100.000 1,7 ml/2 ml/20 ml, 40 mg/ml/0,012 
mg/ml Injektionslösung; Ultracain D ohne Adrenalin 1,7 ml/2 ml, 40 mg/ml 
Injektionslösung
Qualitative u. quantitative Zusammensetzung: Wirkstoff: Ultracain D-S/Ultracain 
D-S forte: Articainhydrochlorid, Epinephrinhydrochlorid (Adrenalinhydrochlorid). 
1 ml Injektionslösung enth. 40 mg Articainhydrochlorid u. 0,006 mg/0,012 mg 
Epinephrinhydrochlorid. Ultracain D ohne Adrenalin: Articainhydrochlorid. 1 ml Injek-
tionslösung enth. 40 mg Articainhydrochlorid. Sonstige Bestandteile: Ultracain D-S/
Ultracain D-S forte: Natriummetabisulfi t, Natriumchlorid, Wasser f. Injektionszwecke. 
Ultracain D-S/Ultracain D-S forte 1,7 ml zusätz.: Salzsäure 10 %, Natriumhydroxid. 
Ultracain D-S/Ultracain D-S forte 20 ml zusätz.: Methyl-4-hydroxybenzoat (Paraben, E 
218), Salzsäure 10 %. Ultracain D ohne Adrenalin: Natriumchlorid, Wasser f. Injek-
tionszwecke, Natriumhydroxid, Salzsäure 36 %. Anwendungsgebiete: Ultracain D-S: 
Routineeingriffe wie komplikationslose Einzel- u. Reihenextraktionen, Kavitäten- u. 
Kronenstumpfpräparationen. Ultracain D-S forte: schleimhaut- u. knochenchirurg. 
Eingriffe, d. e. stärkere Ischämie erfordern, pulpenchirurg. Eingriffe (Amputation u. 
Exstirpation), Extraktion desmodont. bzw. frakt. Zähne (Osteotomie), länger dauernde 
chirurg. Eingriffe, perkutane Osteosynthese, Zystektomie, mukogingivale Eingriffe, 
Wurzelspitzenresektion. Ultracain D ohne Adrenalin: Lokalanästhetikum z. Infi ltrations- 
u. Leitungsanästhesie i. d. Zahnheilkunde, eign. sich v. a. für kurze Eingriffe a. Pat., 
d. aufgrund bestimmt. Erkrankungen (z. B. Herz-Kreislauf-Erkrankungen o. Allergie 
geg. d. Hilfsstoff Sulfi t) kein Adrenalin erhalten dürfen sowie z. Injektion kleiner 
Volumina (Anwendung in der Frontzahnregion, i. Bereich d. Gaumens). 
Gegenanzeigen: Ultracain D-S/Ultracain D-S forte: Überempf. geg. Articain (o. 
and. Lokalanästhetika vom Amid-Typ), Epinephrin, Natriummetabisulfi t (E 223), 

Methyl-4-hydroxybenzoat o. e. d. sonst. Bestandt.; unzureichend behand. Epilepsie; 
schwere Störungen d. Reizbildungs- o. Reizleitungssystems a. Herz. (z. B. AV-Block 
II. o. III. Grades, ausgeprägte Bradykardie); akute dekomp. Herzinsuffi zienz (akutes 
Versagen d. Herzleistung); schwere Hypotonie; Engwinkelglaukom; Schilddrüsen-
überfunktion; paroxysmale Tachykardie o. hochfrequente absolute Arrhythmien; 
Myokardinfarkt innerhalb d. letzt. 3 bis 6 Monate; Koronararterien-Bypass innerhalb 
d. letzt. 3 Monate; gleichzeitige Behandlung m. nicht kardioselektiven Betablockern 
(z. B. Propranolol) (Gefahr e. hypertensiven Krise o. schweren Bradykardie); Phäochro-
mozytom; schwere Hypertonie; gleichzeitige Behandl. mit trizyklischen Antidepressiva 
o. MAO-Hemmern; intravenöse Anwend.; Verwendung z. Anästhesie d. Endglieder v. 
Extremitäten z. B. Finger u. Zehen (Risiko e. Ischämie). Ultracain D ohne Adrenalin: 
Überempf. geg. Articain, and. Lokalanästhetika v. Säureamidtyp o. e. d. sonst. 
Bestandt.; schwere Störungen d. Reizbildungs- o. Reizleitungssystems a. Herz. (z. B. 
AV-Block II. oder III. Grades; ausgeprägte Bradykardie); akut. dekomp. Herzinsuf-
fi zienz (akut. Versagen d. Herzleistung); schwere Hypotonie; intravenöse Anwend..
Nebenwirkungen: Ultracain D-S/Ultracain D-S forte: Häu� g: Gingivitis; Neuropathie: 
Neuralgie, Hypästhesie/Gefühllosigkeit (oral, perioral), Hyperästhesie, Dysästhesie 
(oral, perioral), einschließl. Geschmacksstörungen, Ageusie, Allodynie, Thermohy-
perästhesie, Kopfschmerz, Parästhesie; Bradykardie; Tachykardie; Hypotonie (mit 
Kollapsneigung); Übelkeit; Erbrechen; Schwellungen v. Zunge, Lippe u. Zahn� eisch. 
Gelegentlich: brennendes Gefühl; Schwindel; Hypertonie; Stomatitis; Glossitis; Diarrhö; 
Nackenschmerzen; Schmerz. a. d. Injektionsstelle; Ausschlag; Pruritus. Selten: allerg. 
oder allergieähnliche sowie anaphylakt./anaphylaktoide Überempfi ndlichkeitsreakt.; 
Nervosität/Angst; Erkrankung d. Nervus facialis (Lähmung u. Parese); Horner-Syndrom 
(Augenlid-Ptosis, Enophthalmus, Miosis); Somnolenz; Nystagmus; Ptosis; Miosis; 
Enophthalmus; Sehstörungen (verschwommenes Sehen, Doppeltsehen [Lähmung 

der Augenmuskulatur], Mydriasis, Blindheit) während o. kurz nach d. Injektion v. 
Lokalanästhetika i. Kopfbereich, i. Allgemein. vorübergehend; Hyperakusis; Tinnitus; 
Palpitationen; Hitzewallungen; Zahn� eisch/Exfoliation d. Mundschleimhaut; Ulzeration; 
Bronchospasmus/Asthma; Dyspnoe; Muskelzuckungen; Nekrosen/Abschuppungen a. 
d. Injektionsstelle; Erschöpfung; Asthenie/Schüttelfrost; Angioödem (Gesicht/Zunge/
Lippe/Hals/Kehlkopf/periorbitales Ödem); Urtikaria. Sehr selten: Parästhesie. Nicht 
bekannt: euphorische Stimmung; dosisabhängig zentralnervöse Störungen: Unruhe, 
Nervosität, Stupor, Benommenheit bis z. Bewusstseinsverlust, Koma, Atemstörungen 
bis z. Atemstillstand, Muskelzittern u. Muskelzuckungen bis z. generalisierten Krämp-
fen; Nervenläsionen; Herzrhythmusstörungen; Reizleitungsstörungen (AV-Block); 
Herzversagen, Schock (u. Umständen lebensbedrohlich); lokale/regionale Hyperämie; 
Vasodilatation; Vasokonstriktion; Dysphagie; Schwellung d. Wangen; Glossodynie; 
Dysphonie, Verschlimm. neuromuskulärer Manifestationen b. Kearns-Sayre-Syndrom; 
Trismus; lok. Schwellungen; Hitzegefühl; Kältegefühl; ischämische Gebiete a. d. 
Injektionsstelle bis hin z. Gewebsnekrosen b. verseh. intravas. Injektion; Erythem; 
Hyperhidrose. Ultracain D ohne Adrenalin: Häu� g: Parästhesie; Hypästhesie; Übel-
keit; Erbrechen. Gelegentlich: Schwindel. Nicht bekannt: allerg. o. allergieähnliche 
Überempfi ndlichkeitsreaktionen; dosisabhängig zentralnervöse Störungen: Unruhe, 
Nervosität, Stupor, Benommenheit b. z. Bewusstseinsverlust, Koma, Atemstörungen b. 
z. Atemstillstand, Muskelzittern u. Muskelzuckungen b. z. generalisierten Krämpfen; 
Nervenläsionen; Sehstörungen (verschwommenes Sehen, Doppeltsehen, Mydriasis, 
Blindheit) während o. kurz nach d. Injektion v. Lokalanästhetika i. Kopfbereich, im 
Allgemeinen vorübergehend; Hypotonie, Bradykardie, Herzversagen, Schock (unter 
Umständen lebensbedrohlich). 
Inhaber der Zulassung: Septodont GmbH, Felix-Wankel-Str. 9, D-53859 Nieder-
kassel. Stand der Information: März 2022. Verschreibungsp� ichtig.

Ultracain® D ohne AdrenalinUltracain® D-S 1:200.000Ultracain® D-S forte 1:100.000

Gemeinsam schreiben wir die Geschichte weiter

Ultracain®
 – weil jeder Patient besonders ist

Um alle Ihre Patienten 
individuell behandeln zu 
können, bieten wir Ihnen 

eine breite Auswahl 
Ultracain®-Lokalanästhetika 

in verschiedenen 
Darreichungsformen an.


